Satzung der Wählergemeinschaft
NEW – Neues Engagement für Waghäusel
Präambel

Die Wählergemeinschaft Neues Engagement für Waghäusel ist ein Zusammenschluss junger Waghäuseler Bürgerinnen und Bürger, die sich gemeinschaftlich organisiert in der Lokalpolitik engagieren möchten. Sie verpflichten sich den Werten der Demokratie und setzen sich für eine Politik der Werte ein, die sich am Miteinander der Menschen orientiert.
§ 1 Bezeichnung
Die Bezeichnung lautet: Neues Engagement für Waghäusel
 Kurz: NEW
§ 2 Organe der Wählergemeinschaft
· Mitgliederversammlung

·    Jahreshauptversammlung
·    Vorstandssitzungen


§ 3 Mitgliedschaft

(1) Der Beitritt zu NEW  steht jeder Waghäuselerin und jedem Waghäuseler frei. 
(2) Mindestalter für den Beitritt ist 14 Jahre. 

(3) Da man sich als kommunale Vereinigung sieht ist ein Wohnsitz in der Großen Kreisstadt Waghäusel wünschenswert, aber für einen Beitritt nicht zwingend erforderlich.
(4) Beitrittsgesuche können bei triftigen Gründen von der Vorstandschaft und/oder der Mitgliederversammlung mit einfacher Mehrheit abgelehnt werden.

(5) Der Ausschluss erfolgt / kann erfolgen, wenn ein Mitglied grob gegen die Grundsätze von NEW durch öffentliche Äußerungen oder Handlungen verstößt. Die Entscheidung trifft eine Mitgliederversammlung mit min. 2/3- Mehrheit. Gegen diesen Bescheid kann einmalig Widerspruch eingelegt werden. Dieser wird auf der nächsten Mitgliederversammlung entschieden. Zu diesen Mitgliederversammlungen muss der/die Betreffende eingeladen sein und das Ausschlussverfahren muss auf der Tagesordnung angeführt werden. Schriftliche Äußerungen des/der Betreffenden müssen in die Diskussion einfließen.

(6) Stimmberechtigt auf Jahreshaupt- und Mitgliederversammlungen ist jedes (der Vorstandschaft bekannte) Mitglied.
§4 Mitgliedsbeiträge

(1) Der Beitrag für die Mitgliedschaft bei NEW beläuft sich auf einen Euro pro Monat. Er wird als Jahresbeitrag durch den Kassenwart / die Kassenwartin eingezogen.

(2)Des Weiteren erfolgen Mandatsträgerabgaben, deren Entrichtungshöhe innerhalb  der Fraktion individuell vereinbart und dann für die Dauer der Legislaturperiode festgeschrieben wird. Die Mitglieder sind darüber in Kenntnis zu setzen.

§ 5 Mitgliederversammlung
(1) Die Mitgliederversammlung fasst Beschlüsse mit einfacher Mehrheit.
(2) Mitgliederversammlungen müssen mindestens dreimal im Jahr stattfinden.
(3) Alle Mitglieder und geladenen Gäste haben Rederecht.
(4) Die Mitgliederversammlung ist öffentlich außer sie beschließt Gegenteiliges.
(5) Über Mitgliederversammlungen ist ein Protokoll anzufertigen.
(6) Die Mitgliederversammlung tritt in Wahljahren fristgerecht zusammen, um die Liste und Reihenfolge der Gemeinderatskandidatinnen und -kandidaten in geheimer Wahl zu beschließen. Der Vorstand reicht einen Listenvorschlag ein, über den – in Einzel oder Blockwahl – abgestimmt wird. 
§ 6 Jahreshauptversammlung
(1) Die Jahreshauptversammlung ist das höchste beschlussfassende Gremium innerhalb der Wählergemeinschaft.                                                                                                                  (2) Die Jahreshauptversammlung findet einmal im Jahr statt. Frühestens 10 Monate; spätestens 14 Monate nach der letzten Jahreshauptversammlung.
(3) Zur Jahreshaupt- sowie Mitgliederversammlung - muss mindestens eine Woche vorher eingeladen werden, versehen mit einer vorläufigen Tagesordnung.
(4) Antragsberechtigt ist jedes Mitglied.
(5) Auf der Jahreshauptversammlung wird ein umfassender Rechenschaftsbericht des Vorstands diskutiert.
(6) Auf der Jahreshauptversammlung wird ein Arbeitsprogramm beschlossen.
(7) Auf jeder zweiten Jahreshauptversammlung (alle 2 Jahre) wird ein neuer Vorstand der Wählergemeinschaft gewählt, der die Anforderung von § 6 Abs. 1 der Satzung erfüllt. Ebenso werden zwei Kassenprüfer durch Wahl bestimmt.
 (8) Die Durchführung der Wahl (geheim oder per Akklamation) wird auf der Versammlung durch die Mitglieder per absoluter Mehrheit selbst bestimmt.                           
(9) Auf Antrag entlastet die Jahreshauptversammlung den Vorstand.
(10) Über die Jahreshauptversammlung ist ein Protokoll anzufertigen.
(11) Die Jahreshauptversammlung ist öffentlich.

§ 7 Vorstandschaft

(1) Die Vorstandschaft besteht aus mindestens fünf Personen. 
(2) Der Vorstand besteht grundsätzlich aus zwei gleichberechtigten Sprechern/ Sprecherinnen, einer/m Schriftführerin/Schriftführer, einer/m Kassenwartin/Kassenwart, einer/m Pressereferentin / Pressereferenten, einer/m Beisitzerin/Beisitzer und dem/der Fraktionsvorsitzenden (kraft Amtes) bzw. einem Beisitzer. Geht der Fraktionsstatus verloren, wird der Vorstandsposten des Fraktionsvorsitzenden durch einen Beisitzer besetzt. Die ungerade Anzahl der Vorstandsmitglieder ist durch diese Konstellation gewährleistet. Weitere BeisitzerInnenposten können (in gerader Anzahl, sprich Minimum zwei) bestimmt werden. 

(4) Alle zu vergebenden Posten werden in Einzelwahlen gewählt. 

(5) Wird dem Vorstand auf einer Mitgliederversammlung das Misstrauen durch einfachen Beschluss ausgesprochen, so muss innerhalb eines Monats eine außerordentliche Mitgliederversammlung einberufen werden, auf der erneut die Vertrauensfrage gestellt wird, wonach bei negativem Bescheid Neuwahlen durchgeführt werden müssen. Hierzu wird vom alten Vorstand mindestens 2 Wochen vorher schriftlich eingeladen.
(6) Der Vorstand arbeitet öffentlich und bezieht alle Mitglieder in etwaige Arbeitsprozesse mit ein bzw. legt diese regelmäßig zur Kenntnis- und Einflussnahme offen.
§ 8 Kassenprüfung

Einmal jährlich legt der Kassenwart / die Kassenwartin den gem. § 6 VII gewählten Kassenprüfern alle die Kasse betreffenden Unterlagen zur stichprobenartigen Überprüfung vor. Eine Entlastung des Kassenwarts / der Kassenwartin findet gem. § 5 IX auf der Jahreshauptversammlung statt. Über die Kassenprüfung ist ein Protokoll anzufertigen.
§ 9 Satzung

(1) Die Satzung tritt am 25. Februar 2014 in Kraft. 
(2) Änderungen an der Satzung können mit 2/3- Mehrheit auf einer Jahreshauptversammlung beschlossen werden. 
(3) Der Vorstand ist verpflichtet, die Satzung allen Mitgliedern zugänglich zu machen.
